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Die Schülerinnen und Schüler der 5. Klasse der Georg-Wagner-Schule freuen sich, wenn die Tafelladenkiste an ihrer Schule gut gefüllt ist, 

Foto: Marion Jünger  

„Dann muss weniger weggeworfen werden …“ 
Schülerinnen und Schüler der Georg-Wagner-Schule Künzelsau sind Tafelladenkisten-Paten 

 
„Ich möchte, dass es gerecht zugeht“, so fasst eine Schülerin ihre Motivation zusammen, für die Tafelladenkiste zu spen-
den. Nach der WeltFAIRänderer-Woche im Sommer 2017, während der zunächst leihweise eine Tafelladenkiste in der 
Georg-Wagner-Schule stand, hat nun die 5. Klasse mit ihrer Reli-Lehrerin Barbara Hartmann die Patenschaft für diese Kiste 
übernommen. „Wir wollen damit arme Menschen, Obdachlose und Flüchtlinge unterstützen“, begründet einer der Schü-
ler, warum nun ständig eine Tafelladenkiste in der Schule steht: „Auch Mamas, die viele Kinder haben, können die Lebens-
mittel brauchen, die wir in die Kiste legen“, weiß er.  
Doch nicht nur die Sorge, dass die Tafelladenkiste in der Georg-Wagner-Schule immer gut gefüllt ist, gehört zum Patenamt 
der fünften Klasse. Im Oktober 2017 waren die Schülerinnen und Schüler auch zu Besuch im Tafelladen Künzelsau, um sich 
vor Ort über die Arbeit „der Tafel“ zu informieren. Sie erfuhren beispielsweise, dass man eine Berechtigungskarte braucht, 
um dort einkaufen zu dürfen, und dass die Waren nicht verschenkt, sondern günstig verkauft werden. „Wenn der Super-
markt zu viel bestellt hat oder Dinge nur noch einen Tag haltbar sind, kann er sie der Tafel geben“, weiß inzwischen eine 
Schülerin. Und eine andere ergänzt: „Dann muss der weniger wegwerfen und die Tafel kann Menschen helfen“ Sie bestä-
tigt aber auch: „Wir sind so reich, dass auch wir etwas abgeben können!“ 
 

Wollen auch Sie eine Tafelladenkisten-Aktion in der Schule oder beispielsweise im Verein machen? Die Dekanats- 
geschäftsstelle (s. Impressum) stellt gerne – auch zeitweise – eine Kiste zur Verfügung! 
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Aktuelles aus der Künzelsauer Tafel 

 

Durch das Umverpacken der Waren und den Transport fal-
len täglich große Mengen an Verpackungsmüll an. So auch 
jede Menge Kartons.  
Nachdem unser langjähriger Helfer, Herr Hegel, aus ge-
sundheitlichen Gründen leider zum Jahresende 2017 auf-
hören musste, sind wir umso dankbarer, wieder neue und 
zuverlässige Helfer für diesen Dienst gefunden zu haben. 
An jedem Öffnungstag der Künzelsauer Tafel ist es drin-
gend notwendig, die Berge von Kartons zu zerkleinern, im 
Holzschuppen zwischenzulagern und auf den Recyclinghof 
zu fahren. Da die Öffnungszeiten des Recyclinghofes sich 
natürlich nicht nach den unseren richten, muss Dennis 
auch samstags kommen. Er ist nicht im Besitz eines Autos, 
und so haben wir uns dafür nun ein Fahrrad mit Anhänger 
zugelegt. Dies bot sich an, da der Recyclinghof nicht weit 

entfernt und gut über einen Radweg zu erreichen ist. Durch diese Maßnahme sind wir nun auch umweltfreundlicher ge-
worden. Unterstützung bekommt Dennis jeden Mittwoch von seinem Freund Günter. 

Elke Messerschmidt, Tafelleitung Künzelsau 
 
 

 

Aktuelles aus der Öhringer Tafel 
Im November begrüßten wir Frau Elisabeth Ernst als neue Geschäftsführerin des Kreisdiakonieverbandes. Sie kam gleich 
am zweiten Tag in die Tafel und würdigte unsere Arbeit – und bis heute arbeiten wir gut zusammen!  
Zu Halloween bekamen wir lila Möhren und Kartoffeln geliefert, die sehr zögerlich ihren Absatz fanden, wohingegen ge-
spendete Hefezöpfe der Sparkasse, Reste einer Veranstaltung, schnell verkauft wurden. Eine Logistikfirma aus Öhringen 
brachte einen ganzen Bus voller Cola Light und Birkelnudeln. Es ist schön, solch begehrte Waren abgeben zu können. 
Zwei Konfirmanden halfen an zwei Samstagen eifrig mit, wobei sie gut mit den Ehrenamtlichen zusammenarbeiteten. 
Im Dezember wurde als Abschluss unserer Renovierung eine neue Eckbank und Tisch geliefert, so dass die Besprechungs-
ecke jetzt sehr einladend wirkt!  
Eine Flut von Granatäpfeln erreichte uns von Lidl, worüber sich besonders die syrischen Flüchtlinge freuten!  
Ganz plötzlich verstarb am 15.12. eine langjährige Mitarbeiterin vom Donnerstag-Team. Sie hinterlässt eine schmerzhafte 
Lücke, besonders bei der Dame, die jahrelang mit ihr zusammengearbeitet hat. Verständlich, dass sie auch den Dienst für 
Donnerstag aufgekündigt hat.  
Es sind mit Fahrern knapp 40 Mitarbeiter, wobei es nur eine geringe Fluktuation gibt und viele schon jahrelang dabei sind. 
2017 bedienten wir 11646 Bedürftige. 
Im Januar gab es wie immer jahreszeitlich bedingt eine Warenflaute. In diesen Zeiten sind wir dankbar, wenn wir dann auf 
Waren aus den Tafelkisten zurückgreifen können. An dieser Stelle sei den Spendern und natürlich auch den Ehrenamtlichen 
ganz herzlich gedankt, die sie uns in den Laden bringen! 
Am 25.1. fand unser traditioneller Neujahrsempfang für unsere Mitarbeiter statt. Knapp dreißig Ehrenamtliche, Mitglieder 
des Beirates sowie Dekanin Sabine Waldmann genossen den Abend bei vorzüglichem Essen und Trinken und guten Ge-
sprächen. Annette Büchner, Tafelleitung Öhringen 

Pascal im Tafelladen 

Vor dem Holzschuppen der Künzelsauer Tafel (li: Dennis, re: Günter) 


